
Landesbüro Niedersachsen

Hannover, 2. Dezember 2016, 17.30 Uhr



17.30	 Begrüßung 
	 Urban Überschär, Leiter des Landesbüros 
	 Niedersachsen der Friedrich-Ebert-Stiftung

	 Statements und Diskussion 

	 Birgit Honé, Staatssekretärin für Europa  
	 und Regionale Landesentwicklung in der  
	 Niedersächsischen 	Staatskanzlei 

	 Bernd Lange MdEP, Vorsitzender des 
	 Ausschusses für internationalen Handel 
	 im Europäischen Parlament

	 Dr. Mehrdad Payandeh, Leiter der Abteilung 
	 Wirtschafts-, Finanz- und Steuerpolitik in der 
	 DGB Bundesvorstandsverwaltung in Berlin

	 Dr. Alexander Schellinger, Mitherausgeber
	 des Buches „Die Zukunft der Eurozone“

	 Moderation
	 Karin Abenhausen, Redakteurin beim NDR 

19.30	 Ende der Veranstaltung und Ausklang

Die Zukunft der Europäischen Union (EU) ist gerade mehr als ungewiss – zu sehr hat Europa 
z. B. unter der Wirtschafts- und Finanzkrise von 2008/09 und der Krise des Euros gelitten. 
Auch eine Lösung der Flüchtlingssituation stellt die Staatengemeinschaft vor große Heraus
forderungen. Eine Einigung ist derzeit nicht in Sicht. Sorge bereiten auch die zuneh-
menden Wahlerfolge rechtspopulistischer Parteien wie z. B. des Front 
National (FN) in Frankreich oder der Freiheitlichen Partei Österreichs 
(FPÖ).

Das Brexit-Votum der Briten hat die ohnehin akute Krise der EU 
noch einmal verschärft. Die Gemeinschaft ist in Gefahr, sich 
langsam aufzulösen. Es stellen sich daher viele Fragen: Vor wel-
chen Problemen steht die Eurozone und damit auch die EU? 
Welche Reformen sind notwendig und wie können sie durch-
geführt werden? Wer entscheidet in der Europapolitik und wie 
können gegensätzliche Interessen überbrückt werden?

Wir möchten mit Ihnen und unseren Gästen darüber diskutieren, wie wir 
Europa auch zukünftig zusammen halten können? Dazu laden wir Sie herzlich ein!

Verantwortlich: Urban Überschär, Landesbüro Niedersachsen, Friedrich-Ebert-Stiftung
Anmeldung und Organisation: Philipp Kreisz, Landesbüro Niedersachsen, 
Friedrich-Ebert-Stiftung, Theaterstraße 3, 30159 Hannover, Tel.: 0511 357708-31, 
Fax: 0511 357708-40, E-Mail: niedersachsen@fes.de

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der 
Veranstaltung an uns.

Veranstaltungsort: InterCity Hotel  
(Casino, 6. Stock) Rosenstraße 1, 30159 Hannover



Büro Niedersachsen

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
www.fes.de/niedersachsen

Antwort

Veranstaltung: Über die Zukunft der Europäischen Union: Wie wir Europa zusammenhalten können  

am Freitag, 2. Dezember 2016, 17.30 Uhr im InterCity Hotel (Casino, 6. Stock) Rosenstraße 1, 30159 Hannover

Friedrich-Ebert-Stiftung e.V.
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3, Haus A
30159 Hannover

Telefon:	0511  357708-30
Telefax: 	0511  357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
http://www.fes.de/niedersachsen

Vorsitzender: 
Ministerpräsident a. D. Kurt Beck
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied:
Dr. Roland Schmidt

Commerzbank Bonn
IBAN: DE 49 3804 0007 0121 8759 00
BIC: COBADEFFXXX

	 Ich nehme verbindlich teil:

Name/Vorname:

Straße:	

PLZ und Ort:

Telefon/Fax:

Bitte teilen Sie uns mit,  welchen individuellen Unterstützungsbedarf Sie haben (z.B. Gebärdendolmetschung etc.):

	 Ich möchte in Zukunft digital über Ihre Angebote informiert werden:	

E-Mail:

	 Ich melde an meiner statt/zusätzlich an:

Name/Vorname:

Straße:	

PLZ und Ort:

Telefon/Fax:	

E-Mail:

Falls erforderlich, ändern und/oder ergänzen Sie bitte Ihre Kommunikationsanschriften.
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